
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

13.04.2018 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Straßenverkehrs- 

und Tiefbauamt  OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2018/0083 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 541010 

Kostenstelle: 066-100-1000 Investitionsnummer: 08066-6999 

Kostenträger: 5410-11 Sachkonto: 0952 010 

 

Betreff: Gleisausbau in der Landgraf-Georg-Straße zwischen Beckstraße und Fiedlerweg 

 

Vorlage vom: 16.03.2018 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 16.03.2018  

 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt beabsichtigt in der Landgraf-Georg-Straße (B26) 

zwischen dem Knotenpunkt Beckstraße und der Einmündung Fiedlerweg die im Jahr 1986 

stillgelegten Gleisanlagen der HEAG-mobilo auszubauen. Aufgrund ihres baulichen Zustands 

sind Sie für eventuelle künftige Schienenverkehre keinesfalls mehr nutzbar. Im Gegenteil: 

Hochstehende Gleise gefährden die Verkehrsteilnehmer zunehmend. 

Der Ausbau wird dringend notwendig, um die Verkehrssicherheit zukünftig gewährleisten zu 

können. 

Der Ausbau erfolgt auf einer Länge von ca. 250 m. 

Es handelt sich um den letzten verbliebenen Gleisabschnitt in der Landgraf-Georg-Straße. 

In den zurückliegenden Jahren wurden die Altgleise in der Landgraf-Georg-Straße in mehreren 

Abschnitten, sukzessive zwischen Schloßgraben und Ostbahnhof ausgebaut. 

 

Der Arbeiten sollen in der Straßenbausaison 2018 durchgeführt werden. 

 

Die Kosten werden auf ca. 300.000 Euro geschätzt, die Finanzierung erfolgt aus Haushalts-

ausgaberesten der Inv.-Nr. 08066-6999 – Straßenbausanierungsprogramm. 

 

Mit Vollendung dieser Baumaßnahme ist eine wichtige innenstädtische Hauptverkehrsstraße 

für die nächsten Jahre verkehrssicher fertiggestellt. 

 

Darmstadt, 16.03.2018 

 

 

Die Dezernentin III 

 

 

 

Dr. Barbara Boczek 

Stadträtin 

 

 

 


